
Kreisliga: Borsumer lassen Itzumer
immer wieder ins Leere laufen

HildesHeim. Es bleibt weiterhin span-
nend in der Fußball-Kreisliga. So liefern
sich an der Spitze mehr als ein Drittel
der Mannschaften praktisch ein Kopf-
an-Kopf-Rennen um die beiden Auf-
stiegsplätze in die Bezirksliga. Momen-
tan haben der FC Concordia und SV Ba-
venstedt II die besten Karten.

Vfl Borsum – sC itzum 6:0 (1:0). Nach
zunächst ausgeglichenem Spiel leisteten
sich die Itzumer in der zweiten Hälfte ei-
nen totalen Leistungseinbruch. Aller-
dings waren die Borsumer auch toll auf-
gelegt, ließen ihre Gäste ein ums andere
Mal ins Leere laufen und gewannen ver-
dient. Die Tore: 1:0 und 2:0 Maximilian
Wolfinger (18., Lupfer über den Torhü-
ter; 50., nach Querpass von Patrick Fri-
cke), 3:0 Dustin Sonnefeld (55., drückte
einen Pass von Maximilian Wolfinger
ein), 4:0 Leon Heesmann (60., Kopfball
nach Ecke), 5:0 „Maxi“ Wolfinger (75.,
umspielte den Torhüter nach Solo von
der Mittellinie), 6:0 Leon Heesmann (84.,
Traumtor aus 25 Metern in den Winkel).
Paul Petzoldt sah Gelb-Rot (86., VfL).

VfR Germania Ochtersum – VfB Boden-
burg 2:1 (0:1). Die Gäste vom Borbach
konnten einem schon leid tun, berann-
ten sie im ersten Spielabschnitt doch
dauernd das Germanen-Gehäuse und
ließen nur einige Konter der Hausherren
zu. Am Ende sollte ihre knappe Führung
nicht reichen, denn in der Nachspielzeit
ging ein Punktgewinn gegen jetzt
kampfstarke Ochtersumer noch in die
Binsen. Die Tore: 0:1 Dominik Ehlers (5.,
Kopfball), 1:1 Sebastian Schenk (71.,
Solo), 2:1 Matthias Henze (90.+2, Volley-
schuss aus 18 Metern unter die Latte).

TsV Giesen – sV einum 1:1 (0:1). Im ers-
ten Spiel unter dem neuen Trainer Jens
Busch gingen die Einumer durch Kevin
Fricke nach einem Solo und unhaltba-
rem Schuss vom Strafraum in Führung
(12.). Die spielerisch und taktisch starke

Von Horst Vogel

Kreisklasse: Marc Schlote macht Hasede
zum ersten Ahrberger Verfolger

HildesHeim. Zur Saisonhalbzeit hat es
in der 1. Fußball-Kreisklasse Verfolger-
wechsel gegeben. In der Staffel A ver-
drängte der TuS Hasede durch seinen
3:1-Sieg in Drispenstedt den SC Asel
(2:3 gegen Lühnde) vom zweiten Rang.
Der DSC Duingen (2:1 in Sehlem) schob
sich in der Staffel B am II. Team des VfL
Nordstemmen (0:1 in Neuhof) vorbei.

1. Kreisklasse A

VfB Oedelum – sV Türk Gücü Hildes-
heim 3:2 (1:1). In der ersten Hälfte war
die Partie völlig ausgeglichen. Doch
nach der Pause kam der VfB mit Power
aus der Kabine und erspielte sich mehr
Chancen. Aufgrund der zweiten Hälfte
ging der Oedelumer Sieg in Ordnung.
Tore: 1:0 Robert Wildner (28.), 1:1 Antoine Mbas-
sa-Kone (33.), 2:1 Michael Haak (63.), 3:1 Kaan
Karinca (82.), 3:2 Antoine Mbassa-Kone (88.).
Zuschauer: 70.

sC drispenstedt – Tus Hasede 1:3 (0:2).
Es war ein tempo- und chancenreiches
Spiel. Die Haseder gewannen an der
Borsigstraße aufgrund der besseren Ver-
wertungsquote. Die Drispenstedter lie-
ßen zu viele Tormöglichkeiten liegen.
Tore:0:1 Sebastian Hartwig (12.), 0:2 Marc Schlo-
te (18.), 1:2 Michael Segieth (63.), 1:3 Marc Schlo-
te (67.). Zuschauer: 125.

TsV söhlde – Tus Nettlingen 1:1 (0:0).
Die Nettlinger retteten in der letzten Mi-
nute den Punkt. Es war ein umkämpftes
Spiel mit offenem Schlagabtausch. Das
Remis ging für beide Seiten in Ordnung.
Tore: 1:0 Steffen Harenberg (50.), 1:1 Michael
Henze (89.). Zuschauer: 100.

sV Rot-Weiß Ahrbergen – FC Ruthe 3:2
(1:1). In der gesamten Partie auf sehr
niedrigem Niveau gab es kaum Torchan-
cen. Dass der Ahrberger Sieg so knapp
ausfiel, lag vor allem an der guten Leis-
tung des Ruther Schlussmannes.
Tore: 1:0 Levi Klarek (28.), 1:1 Alexander Haber-
stroh (30.), 2:1 und 3:1 Patrick Beckmann (54.
und 68.), 3:2 Alexander Haberstroh (70.). Zu-
schauer: 50.

Tus Grün-Weiß Himmelsthür – sV Al-
germissen 1:1 (1:0). Das 1:1 der Elstern-
träger von Trainer Frank Wagener bei
der Jaeger-Elf an der Jahnstraße konnte
als Erfolg angesehen werden.
Tore: 1:0 Jan-Philipp Gawenat (42.), 1:1 Marcel
Münster (61.).

sV Newroz Hildesheim – sC Harsum ii
6:1 (3:0). Es war ein Spiel auf ein Tor.
Während die Harsumer kaum zu einer
Chance kamen und hinten zu offen stan-

den, spielten sich die Gastgeber viele
Tormöglichkeiten heraus und gewannen
auch in der Höhe verdient.
Tore: 1:0 Mustafa Özgeyikci (6.), 2:0 Nasir Bero
(19.), 3:0 Ahmad Amine (24.), 4:0
Nasir Bero (47.), 5:0 Ahmad Amine
(73.), 5:1 Dustin Algermissen (78.),
6:1 Houssein Sabouri (81.). Rote
Karte: Newroz Hildesheim (62.).
Gelb-Rote Karte: Harsum II (69.).
Zuschauer: 80.

sV Asel – Tus lühnde 2:3
(1:3). Siehe Spiel der Woche.

sV eintracht Ottbergen –
sV schellerten ausgefallen.
Das Kellerduell am Kapellen-
berg wurde abgesagt wegen
Unbespielbarkeit des Platzes, auf dem
angeblich das Wasser stehen sollte.

1. Kreisklasse B

VfV Borussia 06 Hildesheim ii – PsV
Grün-Weiß Hildesheim 1:5 (1:2). Die
Heimmannschaft verlor die Partie, weil
sie sich zu offensiv präsentierte. Die
Grün-Weißen von der Marienburger
Höhe konterten die Borussen klug aus
und gewannen letztlich verdient.
Tore: 0:1 Marcel Steinmetz (7.), 1:1 Gjavit Bujari
(16.), 1:2 Marcel Steinmetz (41.), 1:3 und 1:4 Volker
Lück (67. und 77.), 1:5 Dominic Hartrumpf (85.).
Zuschauer: 50.

sV Bockenem 2007 – TsV Gronau 4:0
(1:0). Auch wenn der Bockenemer Sieg
ein Tor zu hoch ausfiel, ging er vollkom-
men in Ordnung – und brachte ihnen au-
ßerdem das nächste Zu-Null-Spiel. Die
Gronauer kamen kaum zu Chancen und
standen hinten zu schwach.
Tore: 1:0 Timo Steinborn (41.), 2:0 Marc Bothe
(61.), 3:0 Timo Steinborn (65.), 4:0 Daniel Hinz
(82.). Zuschauer: 60.

sV Freden – sV Hildesia diekholzen 2:1
(1:1). Obwohl die in der Tabelle etwas
besser postierten Diekholzener an der
Maschstraße früh in Führung gingen,
mussten sie sich den Fredenern am Ende
knapp geschlagen geben.
Tore:0:1 Fabian Schreier (17.), 1:1 Adrian Schoppe
(20.), 2:1 Tim Niklas Fischer (49.).

Vfl sehlem – dsC duingen 1:2 (0:0). Es
war kein gutes Spiel von beiden Mann-
schaften. Letztlich ging der Duinger
Auswärtssieg gegen die stark ersatzge-
schwächten, aber großartig kämpfenden
Sehlemer in Ordnung.
Tore: 0:1 Pascal Hesse (51.), 0:2 Steffen Thäsler
(67.), 1:2 Fabian Bruns (88.). Zuschauer: 80.

sG Rössing/Barnten – sG elze/mehle
5:2 (4:1). Die erste Hälfte kannte nur

Von JosHua Becker

1. Kreisklasse A
1. SV RW Ahrbergen 15 10 4 1 53:23 34
2. TuS Hasede 15 10 1 4 40:18 31
3. SC Asel 15 9 3 3 62:22 30
4. SV Newroz Hildesheim 15 9 0 6 36:32 27
5. SC Harsum II 15 8 3 4 30:31 27
6. TuS GW Himmelsthür 15 6 7 2 27:22 25
7. VfB Oedelum 15 7 3 5 30:30 24
8. SC Drispenstedt 15 7 1 7 40:23 22
9. TuS Nettlingen 15 6 4 5 43:36 22

10. TuS Lühnde 15 6 3 6 50:38 21
11. SV Algermissen 15 6 2 7 32:41 20
12. FC Ruthe 15 5 1 9 21:46 16
13. SV Türk Gücü Hildesheim 15 4 2 9 23:39 14
14. SV Schellerten 14 3 3 8 21:46 12
15. TSV Söhlde 15 3 2 10 26:45 11
16. SV Eintracht Ottbergen 14 0 1 13 11:53 1

1. Kreisklasse B

1. SG Rössing/Barnten 15 12 2 1 62:26 38
2. DSC Duingen 15 10 3 2 61:24 33
3. VfL Nordstemmen II 15 9 4 2 30: 8 31
4. SV Hildesia Diekholzen 15 9 3 3 40:27 30
5. SV Freden 15 9 0 6 45:24 27
6. TSV Gronau 15 7 4 4 34:29 25
7. SV Blau-Weiß Neuhof II 15 8 0 7 35:30 24
8. PSV GW Hildesheim 15 6 4 5 29:28 22
9. VfL Sehlem 15 6 0 9 35:37 18

10. SV Bockenem 2007 15 5 3 7 26:35 18
11. SV RWWohldenberg 15 5 2 8 38:44 17
12. SV Betheln-Eddinghausen 15 4 4 7 27:31 16
13. VfV-06 Hildesheim II 15 5 1 9 32:63 16
14. FC Ambergau-Volkersheim II 15 2 4 9 30:61 10
15. SV Eime 15 2 3 10 29:47 9
16. SG Elze/Mehle II 15 2 1 12 24:63 7

eine Richtung, nach 29 Minuten führten
die Rössinger bereits verdient mit 4:0.
Sie ließen noch viele Chancen liegen.
Tore: 1:0 Dustin Schiewe (2.), 2:0 Roman Vesely

(22.), 3:0 Mahmut Karatay (27.),
4:0 Roman Vesely (29.), 4:1 Yves
Opitz (43.), 5:1 Mahmut Karatay
(76.), 5:2 Alexander Knieriem
(90.). Zuschauer: 80.

sV Blau-Weiß Neuhof ii –
Vfl Nordstemmen ii 1:0 (0:0).
Beim Tabellensiebten am
Klingenberg verlor die Nord-
stemmer Kreisliga-Reserve
durch einen späten Treffer
denkbar knapp.
Tor: 1:0 Gzim Bajrami (86.).

sV RW Wohldenberg – sV Betheln-ed-
dinghausen 3:0 (3:0). Es war ein Spiel
auf Augenhöhe, welches die Rot-Weißen
durch ihre eiskalte Chancenverwertung
und die 3:0-Pausenführung aber früh für
sich entscheiden konnten. Nach der
Halbzeit passierte nichts mehr.
Tore: 1:0 Marcel Erba (4.), 2:0 FE Marcel Erba
(8.), 3:0 Maximilian Meyer (45.). Rote Karte: SV
Betheln-Eddinghausen (8.). Zuschauer: 35.

FC Ambergau-Volkersheim ii – sV eime
1:1 (1:0). Das Spiel wurde von den Gäs-
ten dominiert, die aber zunächst das To-
reschießen verpassten und erst nach der
Pause zum Ausgleich kamen.
Tore: 1:0 Thies Koch (16.), 1:1 Gunnar Richter
(60.). Zuschauer: 30.

Kreisliga

1. FC Conc. Hildesheim 15 9 3 3 32:14 30
2. SV Bavenstedt II 15 8 4 3 35:24 28
3. FC Algermissen 15 8 4 3 31:21 28
4. VfL Borsum 14 8 3 3 42:21 27
5. SV Einum 15 8 3 4 35:25 27
6. SG Dinklar/Bettmar 15 8 3 4 35:29 27
7. FSV Sarstedt 15 7 4 4 42:21 25
8. SV Alfeld II 14 5 5 4 30:29 20
9. VfR Germ. Ochtersum 15 6 2 7 30:35 20

10. SC Itzum 15 6 1 8 26:32 19
11. VfB Bodenburg 15 4 6 5 28:29 18
12. SSV Elze 15 4 6 5 22:28 18
13. TSV Giesen 15 4 4 7 22:32 16
14. SGWehrstedt/Salzdetf. 15 3 3 9 25:34 12
15. SVG Burgstemmen-Mahlerten 15 1 4 10 17:45 7
16. SV Emmerke 15 1 3 11 24:57 6

Gästeelf verpasste ein 0:2 und musste
schließlich nach einer gelungenen Kom-
bination über Robin Grodd noch durch
Luca Ebeling den Gegentreffer zum
1:1-Endstand hinnehmen (77.). Nach
dem Ausgleich besannen sich die Giese-
ner und bestimmten das Spiel, konnten
aber kein weiteres Tor mehr erzielen.

FC Algermissen – FC Concordia Hildes-
heim 1:0 (1:0). Die Hausherren waren zu-
nächst das spielbestimmende und besse-
re Team. Die Concorden versuchten über
lange Bälle und Konter zum Erfolg zu
kommen. Kurz vor der Pause erzielte
Philipp Busche den Algermissener Sieg-
treffer nach einer Konfusion in der Con-
corden-Abwehr (40.). Zuvor hatte er be-
reits aus guter Position vergeben (30.),
ebenso wie Jan-Erik Schweppe (35.).
Nach der Pause machten die Gäste
Druck, konnten in dem zunehmend hit-
ziger werdenden Kampfspiel aber kein
Tor mehr erzielen. Schiri Christian Bot-
terbrod und Team wurden gelobt.

sVG Burgstemmen-mahlerten – FsV
sarstedt 1:8 (0:3). Nach dem schnellen
Führungstreffer der Gäste zeichnete sich
im Spiel der beiden Aufsteiger schon
früh ein ungleiches Duell ab. Eine völlig
überforderte SVG-Elf war der FSV in al-
len Belangen deutlich unterlegen und
unterlag selbst in dieser Höhe verdient.
Die Tore: 0:1 Monir Omeirat (11., Foul-
elfmeter), 0:2 und 0:3 Batiston Musema
(35. und 38.), 0:4 und 0:5 Mustafa Ötztu-
erk (48. und 52.), 0:6 Batiston Musema

(61.), 1:6 Felix Lassan (65.), 1:7 und 1:8
Jannik Buss (68. und 89.).

sV emmerke – sV Bavenstedt ii 0:1
(0:0). Florian Kreth schoss die Baven-
stedter mit seinem Treffer auf Rang zwei
(67.). Das Spiel, geprägt von vielen Stan-
dards, sah einen in der Defensive zu-
nächst gut stehenden und agierenden
Gastgeber. Je länger das Match dauerte,
häuften sich die Möglichkeiten der Gäs-
te, sodass ihr Dreier trotz starker Gegen-
wehr letztlich verdient war.

sG Wehrstedt/salzdetfurth – ssV elze
3:0 (3:0). Es war ein nie gefährdeter Sieg
der SG gegen total enttäuschende Elzer.
Bereits beim Pausenpfiff stand das End-
ergebnis fest. Zwei Tore durch Goalget-
ter Lars Käsler führten zum 1:0 und 3:0
(17., direkter Freistoß; 44., Handelfme-
ter). Das zwischenzeitliche 2:0 erzielte
Andre Hahn mit einem Volleyschuss aus
dem Nahbereich (32.). Durch diesen Er-
folg rückten die Lammetaler etwas nä-
her an die Nichtabstiegsplätze heran.

sG dinklar/Bettmar – sV Alfeld ii 0:3
(0:0). Die Alfelder sackten die drei
Punkte durch ein ausgezeichnetes Kon-
terspiel im zweiten Abschnitt ein. Nach
zunächst verteiltem Spiel erzielte Chris
Warnecke nach einem Abwehrfehler das
0:1 (47.). Zwei schnell aufeinander fol-
gende Tempogegenstöße der Leinetaler
brachten die Entscheidung. Erneut Chris
Warnecke erzielt das 0:2 (73.), Rokhasch
Simo erhöhte auf 0:3 (77.).

Dreifacher Torschütze beim 6:0-Heimsieg des VfL Borsum: Maximilian „Maxi“ Wolfinger
(links), der in dieser Szene den Itzumer Nils Kutscher ausgespielt. Foto: Kaiser

Mit Ottbergen noch
sieglos: Spielertrainer
Christian Plaschke.

Hagemann ist
mehr als Magath
Tach auch, liebe Leute! Was ist

die Zeit wieder gerast! Gefühlt
gestern haben die Fußballer die Sai-
son 2014/15 eröffnet – und jetzt ist
plötzlich schon die Hälfte rum:
Halbzeit im Kreis. Klar, dass ich da
mal Bilanz ziehen muss. Was sind
die Tops, was die Flops?
Mit dem FC Concordia, Bavenstedt
II und FC Algermissen segeln in der
Kreisliga drei dort erwartete Klubs
vorneweg. Größte Überraschung ist
der VfL Borsum, der als Vierter
noch ein Spiel im Rückstand ist. Mal
vorausgesetzt, die Hängepartie in
Alfeld würde Saisonsieg Nummer
neun bedeuten: Borsum ist der
heimliche Halbzeitmeister. Freilich
auch kein Wunder, denn Trainervor-
sitzender Hartmut Hagemann ist im
Wald wertvoller als Trainermanager
Felix Magath 2009 beim Deutschen
Meister VfL Wolfsburg.
Aber zurück zur Kreisliga: Die gut
gestartete, neue SG Dinklar/
Bettmar schwächelt zwar, bleibt
jedoch dran. Ex-Bezirksligist
Bodenburg steht unerwartet tief in
der Tabelle, muss sich aber nicht
wie Burgstemmen-Mahlerten oder
Emmerke schon mal vorsorglich mit
dem Thema Abstieg befassen.
Der neu aufgestellte Kader des SV
Rot-Weiß Ahrbergen steuert in der
1. Kreisklasse A wenig überra-
schend auf dem selbst angepeilten
Aufstiegskurs – entschieden ist
natürlich längst noch nichts. Die
Halbzeitführung der SG Rössing/
Barnten in der Staffel B ist hingegen
schon eine Überraschung.
Ganz böse sieht es für den SV
Eintracht Ottbergen aus. Eigentlich
wollte Spielertrainer Christian
Plaschke mit den Kapellenbergern
im sicheren Mittelfeld landen. Bis
jetzt wurde aber nicht ein Spiel
gewonnen. Ein einziger, magerer
Punkt und 11:53 Tore stehen zu
Buche. Mein Tipp: Liebe Ottberger,
zündet mal eine Kerze in der
Kapelle an. Vielleicht hilft das ja.
Viel Glück, wünscht euer Paule

Einwurf
Von
Börde-Paul

SpiEl dEr wochE

sC Asel – Tus lühnde

2:3

sC Asel: Christian Decker – Marius Westendorf,
Heiner Büsse (46. Rene Popielas), Jan-Luca
Wichmann, Dominik Wiehe (46. Denis Paschke),
Gürcan Alkac, Eike Korkosz, Jannik Meyer, Phi-
lipp Wolf, Erdogan Tuvin, Aydogan Alkac (62.
Daniel Metz).
Tus lühnde: Marc Purat – Raphael Schmidt, Till
Ruppelt, Christoph Kühn, York Busche, Adrian
Schmidt, Fynn Gogol, Jan Drewke, Tim Drewke,
Normen Wilsch, Tim Fricke (46. Ingo Hautop).
Tore: 0:1 Jan Drewke (9.), 1:1 Dominik Wiehe
(28.), 1:2 Jan Drewke (29.), 1:3 York Busche (31.),
2:3 Gürcan Alkac (88.).
schiedsrichter: Dirk Bang. Zuschauer: 85.

Hier hat die Jugend klar die Nase vorn

Asel. Etwas überraschend hat der TuS
Lühnde gegen den SC Asel einen ver-
dienten 3:2-Auswärtssieg eingefahren
und damit seinen Platz im gesicherten
Mittelfeld der 1. Fußball-Kreisklasse A
gefestigt. Mit dieser Niederlage wuchs
für die Schwarz-Gelben vom Farken-
berg und ihrem besten Angriff der Liga
der Rückstand auf Spitzenreiter SV Rot-
Weiß Ahrbergen auf vier Punkte an.

Obwohl die beiden Vereine in unter-
schiedlichen Tabellenregionen zu finden
sind, gibt es eine wichtige Parallele: So-
wohl Asel als auch Lühnde setzen ver-
stärkt auf Eigengewächse aus den Ju-
gendfußballclubs. „Acht Spieler aus dem
heutigen Kader des SC Asel stammen
vom JFC Kaspel“, berichtete Kaspel-
Vorsitzender Dieter Meyer, dessen Sohn
Jannik auch beim SC Asel aktiv ist. „In
Lühndes Anfangself haben ausnahmslos
alle Spieler eine Vergangenheit beim
JFC Nord (früher JSG Nord, Anm. d.
Red.)“, legte Nord-Vorsitzender Frank-
Thomas Schmidt dar. Darunter sind mit
Adrian und Raphael Schmidt zwei Söh-
ne des JFC-Vorsitzenden.

Darüber hinaus unterstrichen beide
Vorsitzende noch die Erfolge der jeweili-
gen Stammvereine. „Hüddessum-
Machtsum spielt jetzt im Bezirk, Borsum
mischt in der Kreisliga oben mit, Rauten-
berg konnte seit langem wieder eine
Herrenmannschaft anmelden und Asel
ist in der Kreisklasse vorne mit dabei“,
zeigte Meyer die Erfolge der Säulen des
JFC Kaspel auf. Auch Schmidt betonte
die Erfolge der Heimatclubs des JFC
Nord: „Lühnde ist vor zwei Jahren auf-
gestiegen und der FC Algermissen spielt
als Aufsteiger eine gute Rolle in der
Kreisliga.“ Meyer und Schmidt sind sich
sicher :„Jugendarbeit zahlt sich aus. Da-
von profitieren die Stammvereine.“ Die
Erfolge der Klubs und das jetzige Spiel
am Farkenberg geben ihnen Recht.

In der ersten Hälfte sahen die Zu-
schauer eine aufmerksame Lühnder

Mannschaft, die immer wieder Lücken
in der Aseler Hintermannschaft ausnutz-
te. So gingen die Gäste durch einen Tref-
fer von Jan Drewke, den besten Tor-
schützen der Liga, in Führung (9.). Den
Ausgleichstreffer markierte Dominik
Wiehe nach toller Vorarbeit von Jan-Lu-
ca Wichmann (28.). Im direkten Gegen-
zug schoss einmal mehr Jan Drewke sei-
ne Mannschaft nach einer Ecke wieder
in Front (29.). In dieser Phase schlichen
sich zu viele Fehler und Ungenauigkei-
ten ins Spiel der Gastgeber ein. Folge-
richtig baute Lühnde nach einem schnell
vorgetragenen Konter die Führung
durch York Busche auf 3:1 aus (31.).

Mit einer durchaus verdienten Füh-
rung für den TuS ging es in die Halbzeit.
Nach der Pause wollten die Aseler ihrer

Favoritenrolle gerecht werden und über-
nahmen von Anfang an das Kommando.
Die Gastgeber drängten die Lühnder in
ihre Hälfte und hatten viel Ballbesitz.

Dabei wurde der SC jedoch nie wirklich
zwingend und konnte dementsprechend
nichts Zählbares verzeichnen. Erst kurz
vor Schluss erzielte Gürcan Alkac den
Anschlusstreffer aus abseitsverdächtiger
Position (88.). Für den erneuten Aus-
gleich reichte es nicht mehr.

„Ich bin enttäuscht. Wir hatten uns
viel mehr erhofft“, trauerte SC-Trainer
Jan-Werner Friedrici den verlorenen drei
Punkten nach. TuS-Trainer Uwe Sickfeld
hingegen konstatierte zufrieden: „Auf-
grund der ersten Halbzeit ist unser Sieg
nicht unverdient. Wir haben die besseren
Chancen herausgespielt und standen gut
in der Abwehr.“ In einem waren sich
aber beide Trainer einig: „Es macht gro-
ßen Spaß mit den vielen jungen Spielern
zu arbeiten und sie weiterzuentwickeln.“

Lühnde setzt in der 1. Kreisklasse ebenso wie
Asel verstärkt auf Eigengewächse. Am Ende

gewinnt der TuS am Farkenberg knapp mit 3:2.

Von cHristoPHer Meisner

Beide Trainer sind stolz auf den heimi-
schen Nachwuchs: Jan-Werner Friedrici
(Asel, links) und Uwe Sickfeld (Lühnde).

Kopfballduell beim Nordkreisderby am Farkenberg: Jannik Meyer (Asel) trifft auf den Liga-Torschützenkönig Jan Drewke. Foto: Kaiser

Fu
ßb

all im Kreis

Sie leiten die erfolgreichen Jugendfuß-
ballclubs: Dieter Meyer (Kaspel, links) und
Frank-Thomas Schmidt (Nord).
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